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Eine pommersche Leyrerwahl vor 15V Jahren
vr Th Unruh berichtet in den Pommerschen Blät

tern daß er unter einem Haufen alter Schriften welche
zur Auction ausgestellt waren kürzlich den folgenden Auszug
aus einem alten pommerschen Protokoll gefunden habe wel

ches über eine Lehrerwahl aotura a 1729 ausge
fertigt wurde Das Dokument lautet Nachdem auf ge
schehenes tödtliches Ableben des bisherigen Schulmeisters zu

wandeln und sich nur fünf Liebhaber dazu gemeldet so
wurde zuvorderst vom kastor looi in einer Betstunde nach
Matth 18 19 20 die Gemeinde zu herzlicher Erbittung
göttlicher Gnade zu diesem wichtigen Geschäft erinnert so
dann in der Kirche vor Augen und Ohren der ganzen Ge
meinde die Singprobe mit denen Bewerbern fürgenommen
und nach deren Beendigung dieselben im Pfarrhaus von
Eudesunterschriebenen Personen noch weiter auf folgende Art
und Weise tentiret

1 Martin O t t Schuster allhier 30 Jahre des Le
bens alt hat in der Kirche gesungen s Christ lag in To
desbanden c d Jesus meine Zuversicht zc o Sieh hier
bin ich Ehrenkönig zc Hat aber noch viel Melodie zu ler
nen auch könnte seine Stimme besser seyn Gelesen hat er
bis Aöiwsis 10 26 bis ans buchstabirte V 26 bis 29
Das Lesen war angehend im Buchstabiren machte er zwei
Fehler Dreierlei Handschrift er gelesen mittelmäßig
drei Fragen aus dem Verstand beantwortet recht aus dem
Zg,töelü8mo äs so oosno h Abendmahl und die 54 Frage

darinnen recitiret ohne Fehler drei Reihen äietanäo ge
schrieben 4 Fehler des Rechnens ist er durchaus un
erfahren

2 Jacob Maehl Weber aus D hat die Fünfzig
hinter sich hat gesungen a O Mensch bewein dein zc
b Zeuch ein zu deinen Thoren zc o Wer nur den lieben
Gott c doch Melodie ging ab in viele andere Lieder
Stimme sollte stärker sehn quickte mehrmalen so doch nicht
seyn muß Gelesen 19 1 7 mit 10 Lesefehlern
buchstabirte os 18 24 26 ohne Fehler dreierlei Hand
schriften gelesen schwach und mit Stocken drei Fragen
aus dem Verstand hierin gab er LMstaetion Aus dem
Lilteek den OsealoZ zehn Gebote und die 41 Frage
rezitiret ohne Fehler äletmiäo drei Reihen geschrieben
5 Fehler des Rechnens auch nicht kundig

3 Philipp Hopp Schneider aus G schon ein alt
gebrechlicher Mann von 60 Lebensjahren sollte lieber zu
Haus geblieben sehn als sich dies vermessen Hat gesungen

k Ein Lämmlein geht zc k Mitten wir im Leben c
Glimme wie ein blöckeud Kalb auch öfter Malen in un
rechte Lieder verfallen Gelesen los 19 7 13 gar
jämmerlich buchstabirte 18 21 23 mit viel Anstoßen
das große T ein Stein des Anlaufens kam endlich rüber
Drei Fragen ans dem Verstand blieb festsitzen Dreierlei
Handschristen gelesen schon im Anfang gesagt daß er des
nicht erfahren sei Vi Muäo nur drei Wörter geschrieben

mit Mühe zu lesen Rechnen ganz unbekannt zählte
an den Fingern wie ein klein Kind Wurde ihm gemeldet
daß er thöricht gehandelt habe sich zu melden was er auch
mit Thränen und Seufzen bekannt

4 Johann Schütt ein Kesselflicker von allhier hat
50 Jahre des Lebens auf Erden gewandelt und hat gesun
gen g, O Ewigkeit du Donnerwort zc b Eins ist
Noth c o Liebster Jesu wir sind c mit ziemlichen
Wlmisu Gelesen und buchstabiret Ssn 13 18 auch
nicht uneben Beim bemerkte man daß er sothanen
Stücken noch nicht im exeroitio stehet Oiotkmäc drei
Reihen geschrieben ging an was Buchstaben betrifft
doch zehn Fehler Des Rechnens nur im ääiröu er
fahren

5 Friedrich Loth ein Unteroffizier aus Schl so im
Hochedlen v Grumbkow schen Regiment den Feldzug gegen
die Schweden gemacht und alldort ein Bein verloren
48 Jahre des Lebens alt hat gesungen g, Christ lag in
Todesbandenzc b Allein Gott in der Höh zc gut
starke Stimme doch fehlt die Melodie im Ganzen fiel ein
mal in ein ander Lied Dreierlei Handschriften fertig ge
lesen Gelesen und buchstabirt 6su 10 13 18 ging
ziemlich Latsek wohl inne Vier Fragen aus dem
Verstand ziemlich vietanäo 3 Reihen doch mit acht
Fehler Rechnen nur ääirsn und bischen LubtrM
reu inne

Es wurde nun einmüthig davor gehalten daß Jakob
Maehl wohl der capabelste allein da derselbe fremd und
ohne Vermögen haben alle Anwesende dem ange
legen daß er zu einem bekannten Mann iuolimrsii wolle
ob sie schon wissen daß er die größte Mühe mit ihm haben
ihn zu informiren er sei doch gar nicht so schlecht und er
bötig Informationen anzunehmen itsm sei seine Auffüh
rung bekannt und gut wogegen den andern namentlich dem
Kesselflicker nicht zu trauen sintemalen er viel durch die
Lande streiche dagegen der Kriegsknecht wohl die Fuchtel
gegen die armen Kindlein zu stark zu gebrauchen in Ver
dacht zu nehmen sei was denen mitleidigen Müttern der
selben doch sehr in s Herz stechen und wehe thun könnte
auch sei zwischen rohen Soldaten und solchen Würmelein
doch ein Unterschied zu setzen Pastor ließ nun votiren und
wurde Maehl einstimmig erwählet Da nun selber Jakob
Maehl allezeit doiias tg mas gewesen und die ganze Ge
meinde darum bittet so giebt auch dieser im
Vertrauen auf Gottes Segen gemeldeten Maehl sein vowin
ab Nach abgelegten votis wurde solchem der Entschluß
nebst erforderlicher Erinnerung und Verhalten eröffnet auch
angezeigt daß er flugs zuziehen solle Hierauf wurde bei
herzlichem Segenswunsch des mit dessen und der

ganzen Gemeinde Befriedigung auch beiderseitiger Einigkeit
solches Protocoll verfasset und unterschrieben

Gesundheits Bericht
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge

sundheitsamtes sind in der 26 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben gemeldet in Berlin 51,0 in Breslau 31,5 in Kö
nigsberg 36,3 in Köln 26,1 in Frankfurt a/M 20,3
in Hannover 15,3 in Kassel 22,3 in Magdeburg 31,3
in Stettin 31,5 in Altona 25,4 in Straßburg 27,2 in
Metz in München 32,7 in Nürnberg 24,3 in Augsburg
32 5 in Dresden 27,0 in Leipzig 23,4 in Stuttgart 17,1 in
Braunschweig 23,8 in Karlsruhe 16,6 in Hamburg 23,9
in Wien 23,2 in Budapest in Prag 44,2 in Trieft
33 6 in Krakau34,3 in Basel 23,5 in Brüssel 22,5 in Paris
25 2 in Amsterdam 21,2 in Kopenhagen 25,2 in Stock
holm 23,6 in Christiania 19,1 in Petersburg 47,9 in
Warschau 25,2 in Odessa 52,7 in Bukarest 21,6 inRom
in Turin 28,7 in Madrid in London 18,1 in Glas
gow 20,4 in Liverpool 23,6 in Dublin 32,7 in Edin
burg 21,3 in Alezcandrieu Egypten Ferner aus frü
heren Wochen in New Aork 32,1 in Philadelphia 17,7
in St Louis 10,8 in Chicago 14,0 in San Francisco
10 7 in Cinciunati 23,1 in Kalkutta 19,9 in Bombay
30 3 in Madras 35,8

In den ersten Tagen der Berichtswoche waren an den
West und süddeutschen Beobachtungsstationen westliche und
südwestliche in den Mittel und ostdeutschen östliche und
nordöstliche Windrichtungen vorherrschend die am 22 in
Mitteldeutschland gleichfalls in letztere umgingen während
der Wind an den Oststationen nach Südost ging und bis
gegen Ende der Woche auch aus dieser Richtung wehend
blieb Am 26 sprang der Wind an den meisten Stationen
nach Nordost in Süddeutschland nach Nordost um Die
Luftwärme entsprach dem Monatsmittel Niederschläge be
sonders nach zahlreichen zum Theil schweren Gewittern
waren recht häufig und namentlich in West und Süddeutsch
land in recht ergiebigem Maße Der Luftdruck blieb mit
geringen Schwankungen während der Woche ein niedriger
Die Sterblichkeitsverhältnisse der meisten größeren besonders

der deutschen Städte gestalteten sich in der Berichtswoche
wieder ungünstiger Die allgemeine Sterblichkeitsverhält
nißzahl stieg auf 29,3 von 28,2 der vorhergegangenen Woche

auf 1000 Bewohner und aus s Jahr berechnet Nament
lich wurde der Antheil des Säuglingsalters an der Sterb
lichkeit ein höherer so daß von 10 000 Lebenden aus s
Jahr berechnet 135 Kinder unter 1 Jahr starben gegen
122 der Vorwoche in Berlin 328 gegen 262 Unter den
Todesursachen traten Darmkatarrhe und Brechdurchfälle
der Kinder namentlich in deutschen Städten noch mehr
als in der Vorwoche in den Vordergrund Die Gesammt
zahl der aus deutschen Städten daran gemeldeten gestorbe
nen Kinder stieg auf 795 in der entsprechenden Woche des
Vorjahres war die Zahl derselben eine fast gleich hohe
789 Besonders zahlreich waren die dadurch in Berlin
hervorgerufenen Todesfälle 461 aber auch in München
Breslau Königsberg Dresden Görlitz Hamburg Straß
burg Wien Paris Petersburg ist die Zahl der Opfer an
diesen Krankheiten eine größere Von den Infektionskrank
heiten zeigten Masern in Berlin und Danzig eine Ab
Chemnitz und Spandan eine Zunahme auch das Schar
lachfieber verlief in Berlin Hamburg Stockholm milder in
Barmen und Bonn stieg die Zahl der Todesfälle Die
Diphtherie gewann in Berlin Danzig wieder an Ausdeh
nung in München Wien Paris nahm die Zahl der Sterbe
fülle ab Typhöse Fieber zeigten gegen die Vorwoche wenig
Veränderung nur in Paris stieg die Zahl der Opfer wieder
etwas Rückfallsfieber wurden in Berlin etwas häufiger
in Petersburg seltener Todesfälle an Flecktyphus kamen
aus Dortmund 3 aus Elbing 2 aus Berlin Königsberg
Danzig Thorn Krakau je 1 aus Petersburg 27 zur Mel
dung Pocken zeigen meist Nachlässe in Wien Trieft Kra
kau Bukarest Petersburg Warschau Venedig ist die Zahl
der Sterbefälle eine kleine Nur in Prag London und Pa
ris stieg die Zahl derselben Aus Posen Manchester Odessa
Barcelona Kadix werden nur vereinzelte Pockentodesfälle
gemeldet

Schwurgerichtssitzung am 7 Juli
Gerichtshof Vorsitzender Landgerichtsrath Thümmel

Beisitzer Hellweg Landrichter Schmidt Assessor Gerichts
schreiber Referendar v Werder Staatsanwaltschaft Staats
anwalt König

Als Geschworene wurden ausgelost Kunze Gutsbesitzer
in Unter Teutschenthal Sturm Gutsbesitzer in Hohsnedlau
Stahlschmidt Rittergutspächter in Canena Fiedler Stein
bruchsbesitzer in Löbejün Schoos Kaufmann in Bitterfeld
Engelcke Fabrikbesitzer in TrothaMerl Rittergutspächter in
Oberwiederstedt Lüdicke Rittergutspächter in Polleben
Böck Rittergutsbesitzer in Gutenberg Wendeuburg Land
wirth in Hedersleben Müller Schulze in Zabenstedt
Wagner Schulze in Heiligenthal

Zur Verhandlung standen zwei Sachen und zwar die
gegen den Arbeiter Domanu aus Halle und die gegen den
Arbeiter Harder Als Vertheidiger des ersteren fungirte
der Assessor Bennewitz für Rechtsanwalt Wölsel als Ver
theidiger des letzteren Justizrath Göcking

Zunächst stand der Arbeiter Wilhelm Friedrich Do
manu aus Halle unter der Anklage in der Nacht vom
21 April d Js den Arbeiter Büchner Hierselbst mittels
eines Messerstichs vorsätzlich körperlich verletzt zu haben in
Folge dessen Tod erfolgt ist

Domann 41 Jahr alt Inhaber der Kriegsdenkmünze
pro 1870/71 wegen Bettelns Beleidigung Widerstands gegen
die Staatsgewalt und wegen Körperverletzung bereits 5 Mal
bestraft zechte am Abend des 20 April mit dem Arbeiter
Büchner und anderen Gästen in dem Mahler schen Restau
rationslokale auf dem gr Schlamm Hierselbst Einer Be
merkung wegen die Domann auf sich bezog kam es zwischen
diesem und Büchner zu einem Wortwechsel welcher indeß
durch Zwischentreten des Wirths und anderer Gäste beige
legt wurde Sämmtliche Gäste verließen gegen 12 Uhr
Nachts das Gastzimmer während Domann mit dem Wirth
im Gespräch noch kurze Zeit zurückblieb Nachdem auch
er das Lokal verlassen hatte traf er im Hausflur den
Arbeiter Büchner noch an welcher ihm zurief Na wir
wollen die Sache draußen abmachen Auf der Straße ver
setzte Büchner dem Domann einen Faustschlag in s Gesicht
so daß er zu Boden stürzte Domann erhielt von jenem
darauf noch mehrere Faustschläge vor den Kopf Ihm ge
lang es sich wieder zu erheben zog sein Taschenmesser
öffnete es und stieß damit auf Büchner los so daß der
selbe 4 verschiedene Verletzungen davon trug An der rech
ten Halsseite waren zwei erhebliche Blutgefäße getrennt und
führten nach kurzer Zeit den Tod Büchners durch Ver
blutung herbei

Domann hatte in der Voruntersuchung zwar schon ein
geräumt Büchner mit dem Messer einen Stich versetzt zu
haben er bestritt aber die Vorsätzlichkeit seiner Handlung
theils durch Genuß von Spiritussen theils durch Büchners
Angriff erregt will er unbewußt gehandelt haben Die Er
mittelungen widerlegten aber diese Behauptungen indem
Domann beim Verlassen des Lokals ziemlich nüchtern war
Der Leichenbefund und die mit Blut befleckten Kleider Do
manns ließen eine längere Dauer des Kampfes voraussetzen

Die heutige Verhandlung in welcher die medizinischen
Sachverständigen zugezogen waren führte zu dem Antrage
der Staatsanwaltschaft auf Schuldig nach der Anklage Das
Verdikt der Geschworenen lautete dem entsprechend jedoch unter
Annahme mildernder Umstände Dem Antrage der Staats
anwaltschaft gemäß erkannte der Gerichtshof auf 3 Jahr
Gefängniß

Demnächst erschien der Arbeiter Heinrich Friedrich
Harder aus Giebichenstein auf der Anklagebank Der
selbe 32 Jahr alt Wehrmann Inhaber der Kriegsdenk
münze äs 1870/71 zc bereits im vorigen Jahre wegen
Diebstahls mit 4 Monaten Gefängniß in diesem Jahre
wegen gleichen Vergehens mit 6 Monaten Gefängniß und
Ehrenverlust auf 1 Jahr bestraft hatte sich auf die Anklage
des Straßenraubes zu verantworten

Am 12 Februar d Js schickte der Landbriefträger
Müller seinen 11 Jahr alten Sohn mit einer ihm von der
Postverwaltung übergebenen Kiste nach Dammendorf Etwa
10 Minuten vor dem Dorfe kam dem Knaben ein Unbe
kannter entgegen und bot ihm einen Spiegel zum Kauf an
Als dieser wegen mangelnden Geldes den Kauf ausschlug
entgegnete der Fremde er habe wohl Geld und drohte mit
Schlägen wenn er sein Geld ihm nicht geben wolle würde
er ihm die Kiste nehmen In der That nahm jener die
Kiste aus dem Korbe und entfernte sich damit in der Rich
tung nach Eismannsdorf zu während der Knabe nach Dam
mendorf flüchtete Der Bahnwärter zu Dammendorf hatte
von dem Geschehenen Kenntniß erhalten ging nach Eis
mannsdorf und erkundete dort daß ein Fremder mit einem
Bündel nach Hohen gehend gesehen sei dorthin begab er
sich betraf den Mann hielt ihn trotz dessen Widerstandes
an führte ihn vor den Ortsschulzen welcher denselben indeß
wieder entließ Die weiteren Nachforschungen führten indeß
doch zur Verhaftung jenes Mannes in welchem der p Har
der erkannt wurde Derselbe bestritt die Anschuldigung
wollte zur Zeit gar nicht am Orte der That gewesen sein
Seine dessallstgen Angaben wurden indeß widerlegt durch
die stattgehabte Beweisaufnahme Nach dem Resultate der
heutigen Verhandlung beantragte die Staatsanwaltschaft das
Nichtschuldig wegen Straßenraubes Die Geschworenen
aber sprachen das Schuldig wegen Diebstahls aus Die
Staatsanwaltschaft beantragte darauf Bestrafung mit 3 Mo
nat Gefängniß Der Gerichtshof erkannte auf 6 Monat
Gefängniß und 2 Jahr Ehrenverlust
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Ans Halle und Umgegend
Personal Veränderungen im Bezirke des

königlichen Oberbergamts zu Halle a/S in der Zeit vom
April bis Juni 1880 In das Oberbergamts Kollegium
eingetreten der Oberbergrath Hörnecke vorher Bergrath
und Direktor der königlichen Steinkohlengrube Dudweiler
Iägersfreude bei Saarbrücken ausgeschieden der bisherige
Hilfsarbeiter im Kollegium Bergassessor Kühn behufs
Uebertritts in den Dienst der StaatSeisenbahn Verwaltung
ernannt die Bergbaubeflissenen Otto Schars und Her
mann Neu st ein zu Bergreferendarien

Civilstand Meldung vom 7 Juli
Aufgeboten Der Klempner H Kehr Hospital

platz 2 und E Michaelis kl Rittergasse 2 Der Schuh
macher C Schlüter Sudenburg Magdeburg und L Vogel
Mühlgasse 6 Der kaiserl Bank Assistent H Ehrenberg
gr Steinstraße 15 und M Fabian Karlstraße 3 Der
Hausbesitzer O Helling gr Ulrichstraße 21 und I verw
Kuöfler Freudenplan 3 Der Schmied I L P Groh
Halle a/S und M L A Letsch Höhnstedt

Eheschließungen Der Fleischer C Weidenbeck
gr Brauhausgasse 15 und A Carl Königstraße 13
Der Hausknecht O Bräutigam Gartengasse 4 und A
Knote Breitestraße 23 Der Arbeiter F Finsch und
L Schöppel Taubengasse 15 Der Gymnasiallehrer
C Priebe Stettin und M Hellwig Barfüßerstraße 9
Der Bäcker E Dieselmann Rannischestraße 14 und
L Mann Luisenstraße 6 Der Arbeiter F Nagel Dach
ritzgasse 11 und H Holbe Niemeherstraße 10 Der
Kernmacher H Schaller Saalberg 22 und M Schmidt
Oberglaucha 30

Geboren Dem Handarbeiter H Matthäi eine T
Bäckergasse 3 Dem Handarbeiter G Rose eine T,
Mühlgasse 1 Dem Salzsieder C Moritz eine T Ger
bergasse 11 Dem Maschinenschlosser C Ernst eine T
Lindenstraße 11 Dem Bäckermeister G Amthor eine
T Königstraße 17 Dem Markthelfer H Zacher
ein S Königstraße 29 Dem Eisendreher C Lobe
ein S Geiststraße 66 Dem Bremser O Pichler ein
S gr Klausstr 30/31 Dem Stellmacher A Teuchert

eine T, Parkstraße 5 Dem Böttchermeister M Braten
geyer ein S Landwehrstraße iia

Gestorben Des Handarbeiter C Kowaleck S Albert
7 M 29 T Brechdurchfall Raffineriestraße 7 Des
Mützenmachermeister H Lenzner Ehefrau Henriette geb
Hohlbein 43 I 10 M 14 T Liaromom utsri Zapfen
straße 20 Des Schmied F Ritschke S Oskar 3 M
29 T, Bronchitis Schülershof 21 Ein unehel S
3 M 12 T Krämpfe Berlinerstr 6 Die Wittwe Franziska
Element geb Marx 74 I 11 M 26 T Lungenentzün
dung Moritzkirchhof 14 Der Kreisgerichtsrath a D
Friedrich Freund 70 I 9 M 12 T Herzlähmung Bern
burgerstraße 13a Des Kaufmann W Randel S Wil
helm 12 I 7 M 21 T Diphtheritis Königsplatz 6

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 2 Juli

Geboren Dem Handelsmann E Schütze ein Sohn
Brunnenstraße 22

Meldung vom 3 Juli
Aufgeboten Der Maurer Aug Bernh Naumann

Giebichenstein und M D C Arnecke Eröllwitz
Eheschließung Der Schuhmacher F A L Hennicke

Burgstraße 6 und W M Weithaase Burgstraße 51
Gestorben Des Arbeiter W E Witters T todtgeb

Burgstraße 14
Meldung vom 5 Juli

Eheschließungen Der Zimmermann E L Wenden
burg Trotha und F A Schüle Giebichenstein Der
Bäckermeister G A Walter u L H Hardow Giebichenstein

Geboren Dem Zimmermann L Großhaus eine T
Brunnenstraße 15 Dem Diener F E Heinrich eine T
Gosenstraße 13

Gestorben Ein unehel Sohn 2 M Krämpfe
Auguststraße 64

Meldung vom 6 Juli
Eheschließung Der Bahnarbeiter F W Möckel

und E Pilling Triftstraße 9
dem Rathhausc

geöffnet isonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Bekanntmachung
In hiesiger Stadt bestehen zur Zeit folgende amtliche

Verkaufsstellen für Postwerthzeichen c
1 beim Kaufmann Herrn 5 H Spicrliug Leipzigerstraße 27
2 bei den Kansleuten Hrn Steinbrecher Mspcr Leipzigers 1
3 beim Kaufmann Herrn I W Dittmar Geiststraße 60

Th Stadc Königsstraße 16
G Moritz gr Steinstraße 53
L H Beert in Firma Ernst Voigt

gr Älausftraße 22
C F G Kitzing Schmeerstraße 43
Ernst Bcycr Herrenstraße 5
I R StrDncr Bernbnrgerstr 13
Julius Grunelicrg gr Ulrichstr 39
vl Pcnnc Leipzigerstraße 77
Otto Pallas Sophienstraße 8
Ad Gtaw an der Moritzkirche 1 und

Wörinlitzerstraße 8
C Eugling Dorotheenstraße 11
Heinrich Stadc gr Steinstraße 36
Ernst Zeschmar gr Wallstraße 2S
I Lentner Scharrngasse 1 und König

straße 5 a

C Matthcs Steinthor 6
Albert Schmidt Domplatz 8
Ferd Fiedler gr Brauhausgasse 18
E Hammclmaim Klausthorstr 3
Gustav Preißer Karlstraße 15

Posamentier Herrn I C Franke Hermannstraße 4
Bäckermeister E Herrmaim Böllbergerweg 31

Im Landbestellbezirk sind deren eingerichtet
1 bei Herrn C Reiche in Dölau

C Schmalfuß in Passendorf
G Köppc in Nietleben
C Hartkopf in Lettin
A F Hartmaim in Diemitz
Friedrich Nachtigall in Lieskau
Franz Könnilke in Brachstedt bei Niemverg
Franz Herrfurth in Döllnitz bei Ammcndorf

In Giebichenstein bestehen folgende Verkaufsstellen
1 beim Kaufmann Herrn C Wötzel Trothaerstraße25a

2 Ed Bcycr Reilstraße 363 F C Scheibe gr Gosenstraße 14 Maler Herrn A Hoffmaim Burgflraße td
Halle a/S 7 Juli 1880

Kaiserliches Post Amt Nr 1

4

5

6

7

8

9

10
11
12

13/14

15
16
17

18/19 5

20
21
22
23
24
25
26

i gew Kellner wird sos nach auswärts
I gesucht Bier auf Rechnung Mit Attest

zu melden bei
Frau Binneweitz gr Märkerstr 18

Die zweite Etage
meines Hanfes große Stein
straße 64 ist zu vermiethen
nnd zum 1 October zu bezie
hen

Vermiethnng
Wohnungen sür 150 170 und 180

sind Harz I6li zu vcrmictheu u zum 1 Ok
tober c zu beziehen

Näheres Schulberg 12

1 Stube parterre 2 Kammern Küche
nebst Zubehör zum 1 Oktober zu beziehen

Harz 33

1 Logis von St 2 K K nebst Zubehör
zu vermiethen Breitestrasze 8Tüchtige Arbeiter mit guten Zeugnissen

finden Beschäftigung und können sich UM
zwischen 6 7 Uhr Abends melden in
der Dachpappenfabrik Delitzfcherstraße

Parterrelogis zu verm gr Märkerstr 25,1
Oaselbst Sopha Kleiderschr zu verkaufen

2 Wohnungen eine sos verm Unterplan 4

In meinem Grundstücke Wörmlitzerstraße 7 b

ist die Bel Etage zum 1 Oktober c zu ver

miethen G Löther
greundl Hof Wohnung 2 Stuben 2 Kam

mern Küche und sonstiges Zubehör ist per
1 Oktober oder früher zu vermiethen

Parterre Hofwohnung 2 Stuben 1 Kam
mer Küche Zubehör und geräumige Werk
statt für Schlosserei Klempnerei Tischlerei
passend per 1 Oktober oder früher zu ver

miethen Breitestraße 19

Stube und Bodenraum an eme Person zu

vermiethen Thalgasse 4
Gesucht wird für das Asyl Carlsfeld bei

Brehna eine gebildete Dame zur Beauf
sichtigung und Pflege geisteskranker Da
men desgl eine geübte Wärterin Der
Antritt kann sofort erfolgen Meldungen
nimmt die Direction entgegen

Sophie Biittger

2 kleine Wohnungen St u K z i Okt
zu vermiethen Henriettenstr 23

Die i Etage best aus 3 Stuben 3 K
Küche und Zubeh ist 1 Oktober zu beziehen

kl Ulrichstrasze 5

Eine kl Wohnung zu vermiethen sofort zu
beziehen Geiststraße 66

Die 3te Etage gr Ulrichstrasze 12 ist
zu Michaeli zu vermiethen

Große Remise zu vermiethen
kl Steinstraße 6

Geübte Maschinen Näherinnen aus Singer
u Wheeler Wilfon u eine tücht Vorrichten
auf Wäsche sucht V Vereinsstraße 7

Eine Wohnung bestehend aus 4 heizbaren
Zimmern nebst Zubehör ist zum 1 October
zu vermiethen Leipzigerstraße 62 III

Director Karl Weiß

Eine Wohnung sür 120 xro Wll0 ist
Breitestraße 34 zu vermiethen Näheres

Geiststraße 22

Möbl St u K zu verm Henriettenstr 23
Eine sreundl möblirte Stube

Augustastr 13 III l
Ein Mädchen wird sofort gesucht

Steinweg 30

Alte Promenade 18 ein Parterre
Logis zu vermuthen Möbl Stube auf Wunsch auch Kost passend

für einen jungm Kaufmann zum 1 August
zu vermiethen Barfüßerstr 5 I

Zum 1 Oktober sind 2 ogis 1 und 2
Etage best aus 2 St 2 K K u Zubehör
zu verm in einem ruh anständigen Hause

Auskunft gr Klausstraße 8

Ein Dienstmädchen und eine Handschuh
Näherin auf d Patent Neckar System wer
den verlangt Barfüßerstraße 12

3 Hof Wohnungen 45 zu vermiethen
gr Klausstraße 8 I

Kl fr Wohnung wegzugsh 15 Juli oder
später zu vermiethen Taubengasse 1 II

Freundl möbl Wohnung bestehend aus
4 Stuben im Ganzen oder getheilt zu ver
miethen Albrechtstr 5 I EtageOffene Stellen

sofort s eine ältere Kochmamsell auf
ein Gut für 2 jüng Kindersranen
auf Güter für eine desgl bei ein
Kind in ein adl Haus nach Weißens
sels eine für ein Kind nach Mag
deburg sür ein Hausmädchen sofort
bei 50 H Lohn in hief ff Haus für
mehrere jüng kräft Dienstmädchen

Zum 1 Septbr u Oktbr erhal
ten weibl Personale jeder Brauche
Stellen in hief und ausw ff Häusern
Baldige Meldungen doch nur gut
empfohlen nimmt entgegen

Kmma Leräie ar Schlamm 9

Die größere Hälfte der 2ten Etage Fried
richstraße 16 bestehend aus 7 Piscen ver
schließb Entree Benutzung des Gartens ist
an eine ruhige feine Familie zum 1 Oktober

zu vermiethen C Otto

1 fr Wohnung 3 St 3 K Küche Entrve
1 Etage i Okt zu verm kl Sandberg 20

Möbl Zimmer z s zu bez Leipzigers 16,1
Anst Schlafstelle das

Zu vermiethen eine Wohnung 2 St K
K und Zubehör geräumig angenehme Lage
80 H Das Nähere bei

Kaufmann Fahlberg Steinweg

I Mann f W n Kost kl Wallslr 2
Ein Logis 3 St 2 K nebst Zubehör ist

zu vermiethen u I Oktober zu beziehen Näh
bei R Penne Leipzigerstraße 77

1 möbl Zimmer verm Martinsberg 4a II
G möbl W bill zu bez Brüderstr 13 1

Möbl Stube zu verm Unterberg 203 Hof Wohnungen zu vermiethen
Klausthorstraße 15Moritzzwinger 3 ist die 3 Elage 3 heizb

Zimmer Küche Speiset und Zubehör 1 Okr
zu beziehen Zu erfr Brunoswarte 14

Fein möbl Wohnung an 1 Herrn sofort
od später zu vermiethen Töpferplan 1 11Eine helle ger Werkstelle nebst Wohnung

für Holzarbeiter passend ist zu vermiethen
Saalberg 2

Möbl Stube u K monatl 3 zu ver
miethen Taubengasse 2 I3 Stuben 3 K Küche e 1 Etage

Seitenfront mit Entrveberschlntz sind
sür 13V 1 Okt zu vermiethen

gr Ulrichstrasze 20

2 Stuben Kammer Küche und Zubehör
zu vermiethen Rathswerder 3a

Auguste Adlung

Anst Schlafstelle offen Kuhgasse 7
F 2 anst j L Schläfst m K Martinsg 6
Anst Schlafstellen m K kl Sandberg 14 H II

Ein Stellmache r sucht Arbeit Gefällige
beten

sthof zur Stadt Leipzig

1 Logis zu 300 an stille Leute zu ver
Miethen Leipzigerstraße 80

Frdl Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör 1 Okt bez Gütchenstr 4

Anst Schlafstelle offen Töpferplan 7 II r

Adressen werden er
Ga

2 anst Schläfst m K gr Sandberg 11
Eine Wohnung 2 Stuben Kammern Küche

und Zubehör zum 1 Oktober zu vermiethen
Brnnncnplatz 4 I

Zu vermiethen Stube Kammer Küche nach
dem Hofe heraus an eine einzelne Person

Langegasse 25

Gute Schläfst alter Markt 27 11 Seitengeb
Ein j Mann mit guter Handschrift w

Nebenbeschäftigung in schriftl Arbeiten Gest
Offert ü 57 in der Exped d Bl erbeten Eine freundliche Wohnung im Preise von

180 H ist zum 1 Oktober zu vermiethen
alter Markt 2

1 Wohnung zu 60 1 Oktober an ru
hige Leute zu vermiethen Brunoswarte 4

Wohnnngs Gesuch
Eine Wohnung 3 St 2 K und Zubehör

oder 2 St 3 K 1 Oktober beziehbar im
Leipz Viertel Marienviertel oder Magdebur
ger Chaussee gesucht Offerten unter L M 3
in der Exped d Bl erbeten

Eine unabhäng Frau sucht Beschäftig im
Waschen u Scheuern gr Rittergasse 2 II

Eine Frau sucht Beschäft f einige Stunden
am Tage Zu erfr Albrechtstr 4 H p

Ein Logis für 50 LA zu vermiethen
Herrenstraße 17Gr Ulrichstrasze 61 ist eine Wohnung

2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör
zum 1 Oktober zu vermiethen Näheres bei
der Hausfrau und Barfüßerstraße 12 I

Eine kl Wohnung ist zu vermiethen
kl Brauhausgasse 24

Mädchen mit guten Zeugnissen snchen
15 Juli u 1 Aug Stelle durch

gr Schlamm 10

St K K an ruh Leute zu vermiethen
1 Oktober beziehbar Langegasse 22

Eingang Dehboldsgasse 4 I

Gesucht
zum 1 October c eine größere

Holzarbeiter Werkstatt
mit Wohnung uud möglichst mit Laden

Zu erfragen bei
Haaseusteiu K Vogler hier

Wohnung
2 Stuben Kammer Küche Feuerungsgelaß

zu erfragen Hallmauer 2Vernuethungen I 2 Logis 1 Okt zu beziehen kl Ulrichstr 31

Böllberger Weg 44
2 St 3 K K K Entr Zubehör Wassecl
Gartenpr mit prachtvoller Aussicht u i St
K K K zu 36 H von ruhigen Leuten so
fort oder später zu beziehen

Wohnungen zu vermiethen Ludwigstr 11 I
1 Stube an einz solide Person 1 Oktober

zu vermiethen gr KlauLstraße 35Der VoltzeHe Meu
ist wegen Geschäftsaufgabe per 1 Oktober c
zu vermiethen Näheres bei

Gebrüder Hiiuber Schmeerstraße 24

Stube Kammer und Bodenkammer sür
28 zu vermiethen Langegasse 18

Stube Kammer u Küche Mitte der Stadt
wird zum 1 Oktober gesucht Offert unter
F 14 in der Exped d Bl

Schmeerstraße 17/18
größere und kleinere Wohnungen 1 Oktober
beziehbar sind zu vermiethen Näheres

Schmeerstraße 6/7 im Laden

Eine schöne geräumige freundliche Woh
nung zum Preise von 75 H zum 1 Oktober
zu vermiethen Näheres bei

Tischlermeister Hennicke
Landwehrstraße 19

Gesucht wird von zwei einzelnen Leuten
eine Wohnung Preis gegen 60 Offerten
sud li 15 an II Hraekv grosze
Märkerstr 7 erbeten

Die 1 Etage in meinem Hause gr Uls
richstraße 30 ist zum 1 Oktober zu vermie

then A Trautwein
Fiir den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhanse Bnchdrnckerei des Waisenhauses
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